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Beilage zur Karlsruher Leitung Nro. 36i.
Samstag , de» 30 . Dezember 1837."

Literarische Anzeigen .

Bei H . L . Br önner in Frankfurt a . M . ist erschienen unv durch alle Buchhandlungen zu beziehen ( in Karls¬

ruhe vvrräthig bei G . Braun ) .

Aeber das CölibatSeseh
- es römisch - katholischen Klerus. Ite AbLheilung

A . u. d. T . :

Unparteiische Betrachtungen über das Gesetz des geistlichen Cölibats und über das feierliche
Keuschheirsgelübde, besonders den Rächen und Gesetzgebern der katholischen Staaten vor¬

gestellt von dem Professor C . A . P . Aus dem Italienischen übertragen und mit Einleitung,
Anmerkungen , ergänzenden und berichtigenden Zusätzen herausgegeben von

Dr . F . W. C a r o v i .
50 Bog . gr . 8 . geh» Preis 3 fl.

Desselben Tte Abtheilung , a. u . d. T. :
Vollständige Sammlung der Cölibatgesetze für die katholischen Weltgeistlichen, von den äkte«

sten bis auf die neuesten Zeilen, mir Anmerkungen von N «'» W^ ,
'HV. 11aL' « vv . 49^ Bog.

gr . 8e geh . Preis 4 fl . 30 kr.
DaS kirchliche Gesetz , welches die römisch - katholischen Geistlichen zu lebenslänglicher Ehelosigkeit verpflichtet , wird

hier von dem Verfasser der Schrift : „ Ueber alleinseligmachende Kirche " ' mit aller Gründlichkeit und Unparthei -

I chkeit ven beiden Seiten beleuchtet , und sein Werk entspricht gewiß jetzt einem wesentlichen - Bedürfuiß für Len Nechts -

unv Volksvertreter , für den Geschichtsforscher und Rechtsgelehrten , so wie es allen « denjenigen «, welche« Theil « nehmen an

den heiligsten Angelegenheiten der Menschheit , willkommen seyn wird »

Im Verlag von H . L. Brönner in Frankfurt a. M . ist. erschienen« und ' in allen« Buchhandlungen « zu« haben ( in :

Karlsruhe bei G » Braun ) ) :

Der christliche Hausfreund
Eine Sammlung von Betrachtungen , Lebensbeschreibungen, geschichttichelr Miuheilmlgeu ui )

Gedichten ; zur Belehrung und Erbauung für solche , welche nach dem Wege ' des Heils «

fragen . Herausgegeben von S . Richter , Pfarrer zu Praunheim , im Vereinst mit- mehrerer «
Freunden - des wahren Chriftenthums .-

a > u : d. T .
Der christliche Hausfreund . Samstagblatt zur Erbauung) der Seelen' iss Christo» ler

Jahrg . 1834 . 2te , neu geordnete Aufl. 26^ Bog. gr. 8.- geh : Preis 1- fl » 36 kr»
Von vielen Seilen ' aufgrfvrdert und gedrängt , hat « man sich veranlaßt gefunden , von dem Ltrn > Jahrgang ! keN ch

'
rist--'

lichen Hausfreundes, . wovon die 1«te Aussage schon nach Ablauf eineS halbem Jahres vergriffen war - , oii, » ' Nee zu
' »rro »'---

ftalren . Sie umfaßt den Gesammtinhalt dev j -ten , auf ' s - neue mit - Sorgfalt durchgesehsî . mit - einzelnen - Züthaten « vermehrk «

und ans solche Weise neu geordnet und zpsiunme, »gestellt , daß sie nun nicht nur den« Lesern der Msrn « KhvgMgee stii --
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*e*n « ch dem größer » christlichen Publikum als selbstständiges , für sich bestellendes ^ ^

kann .MOie überaus günstige Aufnahme , welche der christliche Hausfreund , für alle Stände und Alttr be? ech. c!
' ^

bisl^

gefunden , berechtigt zu der Erwartung , es werde derselbe Erfolg und der vielfache S - aen den
« ch dieser 2ten Auflage zu Theil werden .

^ ^ ^ ^ khn b- .chcr begleitete .

Bei E Zimmermann in Naumburg ist erschienen und bei CH . Th . GrooS in Karlsruhe zü haben :

Hoffmann , vollständige Gallerie aller Nationen , mit treuen Abbildungen . Ein Handbuch
zur Kunde des Charakters , der Sitten , Religion , Gewohnheiten , Gebräuche und Ge ,
schichte der Völker , nebst Beschreibung ihrer Länder . I . is Heft enthält : Algier mit Ab ,
büdung der Beduinen . Preis v kr. Monatlich erscheint eine Lieferung mit einer Ansicht .

Zn S . G . Liesching ' S Verlagsbuchhandlung zu Stuttgart ist so eben erschienen und in allen soliden Buch . und
Kunsthandlungen Deutschlands und der angränzenden Länder zu erhalten ( in Karlsruhe bei G . Braun und in der W .
Kreuz bau er '

schen Buchhandlung ; in Heidelberg bei Karl Winter ) :

Der Hohenstaukken .
Nach der Natur ausgenommen und gemalt

von

C Fr o m m e l.
In Stahl gestochen

von
E . Fromme ! und Henry WiakleS .

Mit einem historischen Terte
von

tvolfgang Menzel .
Groß -Fol . , auf feinste- Colombierpapier gedruckt. Ju Umschlag.

Preis des Ganzen :

1 fl. 45 kr. Abdrücke auf chines. Papier 2 fl . 20 kr.

Der Hoheiistarifsen , dieses erhabene Denkmal einer großen Vorzeit , an welches sich eine Fülle von Erinnerungen

knüpft , die Wiege eines deutschen Heldengeschlechts , entbehrte , von Geschichtschreibern und Dichtern gleich sehr verherrlicht ,
bisher noch immer einer bildlichen Darstellung , die , in jedem Betracht des Gegenstandes würdig , neben ihrer Schönheir

« nd Vollendung auch in der Form ansprechend und durch einen sehr mäßigen Preis allgemein zugänglich wäre .

Der ausgezeichnete Künstler hat die Aufgabe : unbeschadet der lokalen Treue und einer tiefen Naturwahrheit ( bei

Stahlstichen so selten ) in Charakter und Stimmung auch die dem Bilde inwohnende ernste Idee anzudeutea —

« ns daS Glücklichste gelöst . Dem sinnigen Beschauer nach jeder Beziehung Genuß und Befriedigung bietend , wird das mei¬

sterhafte Blatt durch seine malerische Wirkung , wie durch seinen technischen Gehalt überhaupt , eine der ehrenvollsten Strl .

len im Gebiete der landschaftlichen Kunst ansprechen dürfen und jedem Zimmer eine vertraute Zierde werden . Die wrrth ,

volle Begleitung , welche dem Blatte durch die in lebendigen und kräftigen Zügen entworfene historische Skizze eines unft -

ser geistreichsten Geschichtschreiber zu Theil geworden , kann dem Unternehmen nur eine weitere Bürgschaft verleihen .

Dezember 1837 .

Die Arisch -rffang des literarischen Bedarfes
fnr die Gewerbeschulen des GroßherzogthumS

Baden betreffend .
Nack hochverehrlichen Beschlüssen der Direktion der

polytechnischen Schule dahier bat der Unterzeichnete die
Kefenmg des literarischen Bedarfes für dse Gtwerbeschn,
ie« des Sandes übernommen .

In Folge desselben sind nua alle nach der, speziell«
Verzeichnisse bestimmten Bücher rc . rc. vorräthig und jeder
Auftrag kann demnach sogleich rssektuirt werden-

Karlsruhe, im Dezember 1837.
D. R . Marr '

sche Dnchh« Kl« §.
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Wir versandten :

C . I . Weber s sammtliche Werke .
80 . bis 87 . Lieferung .

Enthaltend :

Demorrrtos
oder

H>t« tev1asfene Papieve
« ine - j

lachenden Philosophen .
Nach deö Verfassers Anordnung und mit lieber -

setzung der aus fremden Sprachen ungezogenen
Stellen .

Ir Band und 2r Band Bogen 1 — 19 .
Subskriptionspreis für 6 Bogen 24 kr .

Dem Democn
't folgt dann später noch , unter

dem Titel : „ Gesammelte kleine Schrif¬
ten, " Alles , was in dem literarischen Nachlasse
des geistreichen Verfassers sich vorgefunden und
Interesse für das Publikum hat .

Diese Sammlung wird die Stärke eines Ban¬
des voraussichtlich nicht übersteigen und die Gc «

fammtausgabe der Weber ' schen Werke schließen .
Auf das Beginnen der Brodhag ' schen Buch¬

handlung , welche die ersten Bänd e der bei ihr er¬
scheinenden zweiten Auflage des Democrits unter
dem Titel : „ Karl Julius Weber ' s sämmt -
lkhe Werke , erster u . f. w. Supplementband "

ausgibt , genügt eS , hier zu bemerken , daß ausser
ans niemand das Recht znsteht , eine Gesammt -
auZgabe der Weber ' schen Schriften herauszugeben ,
uvo daß , da diese unsere Ausgabe eine durchaus
vollständige ist und namentlich auch den Dcmocrit
enthält , keine Supplirung derselbe » von anderer
Seite nöthig ist.

Stuttgart .
«Hallberger ' sche Verlagshandlung .

I . C . Weber ' s sämmtliche Werke sind , so
weit diese erschienen , stets vorräthig bei

GH. Th . Geoos Ln Karlsruhe ,
K . Gross Ln Her- elberg und
Gebe . Gross Ln AreLburg .

V 'MecrSdvrg . (O " nstantrag .tz Bei der unterfertigten
Gull « kann «in Rechtsytaklikam »der rezipjrtep Skribent sogleich
-es « ktE emlretro.

Der Normalgehalt beträgt SSO fl . und di« Accideüzien kömu »
wenigstens zu so bis 60 fl . angeschlagen werde ».

Di « hierzu Lusttiagenden wollen sich in Bälde , unter Borlage
ihrer Zeugnisse , dahi - r anmelden .

Meertburg , den 2 t . Dezember 1837 .
Grvßh badisches Bezirksamt .

M a i n h a r d .

Pforzheim . ( Haus - und Waarenlagervik -
steigerung . ) Die Kaufmann Karl Wildersink »

sche Krau Wittwe dahier , hat sich entschlossen , ihr bis¬
her geführtes Handlungsgeschäft aufjugebe « , und das

vorhandene Waar - nlager nebst den zur Handlungsführung ein - «'

richteten Gebäulichkeiten einer öffentlichen Versteigerung anszusetze« .
oder letztere auch , je nach Umständen , auf mehrere Jahre zu ver¬
pachten .

Zur Vornahme dieser Handlung ist
Montag , der 8 . Januar 1838 ,

Vormittag « S Uhr ,
in der Wild ersinn ' schen Behausung selbst angeordnet , rvoz»
die Liebhaber mit dem Bemerken emgeladen werden , daß dieses
Handlungshau « , in der frequentesten Straße Pforzheims gelegen ,
sich bisher eine » starken Zuspruchs zu erfreuen gehabt hat .

Auswärtige Steigerunglliedhaber haben sich über ihre Zahlungs¬
fähigkeit durch Dermögenszeugnisse autzuweisen ; die übrigen Be¬

dingungen können jederzeit in diesseitiger Kanzlei oder in der Wik ,

dersijnu
' schen Behausung eingesehen werben .

Beschreibung de « WaarenlagerS .
SpezereiMaterial - . Fardwaaren und jTaback ; Glaswaamt ,

worunter böhmisches , Kristall - , Land - und B - ingla «, Steingut ,
Fayence , Porzellan , Steingeschirr . lakirte Blechwaaren , Killd «»-

spielwaaren und verschiedene andere Artikel .
Beschreibung der Gebäulichkeitea .

Nr . I .
Eine dreistöckige Behausung , vollständig zur Handlung einge¬

richtet , mit drei Wohnungen , zwei gewölbten Kellern , Magazine «.
Hof und Hintergebäude , in » er brözinger Straße , der Hauptstraße
Pforzheim «.

Nr . 2.
Ein dabei befindliches Hvlzmagazin nebst Wurzgartea , gstf ms

Leopoldvorstadt stoßend .
Pforzheim , den IS . Dezember 1837 .

Grvßh . badisches Amtsrevisorat .
Dennis .

ritLkBi

Bühl . ( iSasthausverflei -

gerung . ) Die Eigmlhümeri »
des Gasthauses zur Linde in der
Etadt Bühl har sich entschlossen,
solches samint ollen Zubebörde »
rüttelst einer öffentlichen Steige¬
rung zum Verkauf auszusetzr « ^

und dazu
Montag , den 8 . Januar 1838 ,

Nachmittags L Uhr,
bestimmt .

Solches besteht aus einem zu einer vollständigen Gastwirth ,
schafk und zwar er- seit zwei Jahren neuhergrstellten geräumige »

zweistöckigen, mit der ewige » Schildgerewtigkeit zur Linde versehe»
nm Hause , nebst den erforderlichen , für jedes Bedürfniß hinrei¬
chenden Oekonomiegebäuden und Stallungen , einem großen Hofch
Hausgärkchen , Grasgarten mit Vbstdäumen angepflanzt , und un¬
gefähr einem Morgen Ackerfeld , welcher dicht an da« Wohnge¬
bäude anstößt , so wie einem neben dem Hause gelegenen Platze ,
welcher ohne große Kosten zur Gartenanlage verwendet werkw
kann . Unter dem Hause befindet sich »in Keller , worin füglich
200 neu « Ohm Wein gelagert werden können .

Sämmtliwe Liegenschaften befinden sich im besten Zustand, , sie
einer parzügtichen Lage bet Stadl , an mehreren frequenten Stew
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sen , und Laben sich bisher ffets des zahlreichsten Zuspruchs sowohl
von Einheimischen , wie von Fremven zu erfreuen gehabt .

Rach geschehener Ratifikation der Steigerung der Realitäten
wird auch sogleich zu fernerweiter Versteigerung der zur Wirth -
schaslSeinriwrung gehörigen Fahrnisse geschritten werden .

Die nähern Bedingungen können zu jeder Zeit , und zwar , wie
bas ganze Anwesen selbst, bis zum Tage der Steigerung bei der
Krau Eigen khümeria an Ort und Stelle eingesehen werden . Die
Versteigerung findet im Hause selbst stakt »

Bühl , den 12 » Dez . 1837 .
Karlsruhe . ( Apotheke feil . ) Familkenver -

hauniffen und Lokalveränderungen zufolge will der Ei -
genihümer seine im besten Rufesteheade , sehr gangbare

j. und wohletngerichtete

Apotheke
auf nächste Lichtmeß , den 2 . Februar 1838 , einer freiwilligen Ver¬
steigerung unter sevr vortyeilbaften Bedingniffen auSsetzen.

Dieselbe liegt in einer romantischen und onmulhigen Gegend
an der Rheinftraß «. Da » Gebäude bat vier Stockwerke , ist sehr
geräumig , im besten Zustande und befindet sich am schönsten Platz
der Sradk , nebst Garten Hof und andern Bequemlichkeiten .

Wo ? erthsilen ans frankirte Briefe die Verleger d-r Freibur¬
ger Zeitung , des Frankfurter Journal « , so wie das Kompr . der
Karlsr . Zeitung di« nähere Auskunft und besorgen auch portofreie
Aufträge Lustlragender , unter der Chiffer A. A. iu L . X , prompt
an den Eigentdümer -

Lusit , agende werden biflichst dazu eingeladen , Nachmittags 2
des besagten Lage « sich auf der Post zu versammeln .

Karlsruhe ( Fab rni ßverfi ei gerun g. )
Montag , den 8 . Januar k. I . , und die folg,ndeii 5

, Lage werden , aus der Verlaffenschafismaffe des Kauf¬
mann «, Johann Friedrich Döring , im Hause Nr .

76 der Aähringerstraße , folgende Fahroißgegenstände gegen haare
Zahlung Lffenlüch ve >steigert werden , alS r

Gold und Silber , Bücher , Gewehr und Waffen , Tcttwerk
und - Leinwand , Schreinwerk, . Küchengeschirr , gemeiner Haus -
rath p spdannn 1800 , Maas 1834r und 1,200 Maas 1836er
Wein , 5 Ovalfässer von rerschisdener Größe , in Eisen ge¬
bunden , und endlich 6 kleine Fässer, , in . Holz gebunden ;,

wozu man die Liebhaber hiermit einladet »
^ Karlsruhe , den 23 . Dez . 1837 ." ' har » SiadtamtLrevksorat »

Kerker »
vät . Bürck :

Dieselbe muß den vollen , unzerspkitterten Wasserstrahl mind «.
stenS tOO Fuß hochlreiden ; der Strahl selbst aber muß , bei eine «
Triebe von 100 Fuß , wenn Wendiohr und Schlauch zugleich ge¬
hen , am Wenbrohr mindestens 4 Linien — und wenn da « Wend -
rohr allein geht , mindesten « 6 Linien stark seyn , und der Wasser¬
lassen eine der Ausströmung angemessene Größe haben .

Die Lieferung muß in drei Monaten von deren Begebung an
bewerksselligt werden .

Indem man dieses zur öffentlichen Kmntniß bringt , ladrt man
die zur Lieferung Lustlragenden «in , ihre Eumjsnouen mir ei¬
ner nähern Beschreibung dsr um den Subm >silonspi eit geli . f - rt
werden wollenden Spritze und ihrer mechanischen Konstruktion
tion längstens

innerhalb 3 Wochen
an den unter .eichneten Bürgermeister einzureichen . —

Mannheim , den 20 - Dez 1837 .
Der Gemeinderath .

Zolly .
« ät . Tchubauer .

Nr . 3,760 . Bruchsal . ( Erbvorladung .) Joseph Bra '
t

von Stetlfeld , Sohn de« gestorbenen Jakob Benz und der gleich¬
falls mit Tod avgegangenen Anna Barbara Veit , ging vor un¬
gefähr SO Jahren mit dem k. k. österreichischen Militär in die
Niederlande , wo derselbe in einer Schlacht im Luxemburg ' schen
nach Aussage seiner Kameraden durch einen Kanonenschuß gelös¬
ter worben seyn soll, ohne daß aber sein Ableben Lurch authentische
Urkunden erwiesen werden kann .

Im Dezember 1817 wäre dem Joseph Benz von der gestorbe¬
nen Schwester Katharina Benz ein Erbtheil von 976 fl. 8 kr. zir-
gesallen , welche bisher mil gesetzlicher Nutznießung denn hinker -
dlikdenen Ehemannes Joseph Adam Grosser vestrickl waren . Da der
Nutznießer nun auch mil Tod avgegangen ist, und daL Vermögen
definitiv veriheill werden kann , so wird Jvsevb Benz , auf de«
Antrag der Milerven , nach der Verfügung des L R .S . 136 offen 8.
lich ausgesvrdert ,

binnen 3 Monaten
bei der unten benannten Stelle um die Erbtheilung sich anzumel .
den , mir dem Bedeuten , daß im NichterscheinungLfalle da « Vrr -
mögen led,glich denjenigen werde zugetheilt werden , welchen «1
» käme , wenn der Vorgeladene zur Zeit Le- Srbansalll nicht mehr

am Leben gewesen wäre »
Bruchsal , den 19 . Dez. 1837 .

Großh . badische« Amtsrevl '
sorat .

S ch na i b e l .

Brlligbotm » ( Schul - und Rathhiausbau
- Versteigerung . ) Dienstag , den 2. Januar k. I .,
, Vormittags - 10 - Uhr , werden sämmtliche Arbeiten zum

hiesigen neuen Schul - und Rachhausbau, , nämlich :
Maurer - , Sreinhauer - , Jimmermann Schieferdecker - ,, Schrei¬
ner - Schlosser -, Glaser - und Tüncherarbeiten , öffentlich an den
Weniqffnehmenden in der Behausung des Bürgermeisters auf den
Grund de« vorliegenden Utbersrblags versteigert »

Hiervon werden sämmtliche Steigerungslustige mit . dem Anhan¬
gs in Kenntniß - gesetzt , daß-

1 ) auswärtige Steigere , sich mit Vermögens - und - Leumunds¬

zeugnissen vorzusehen haben , und daß -

2 ) Plan und Ueverfchlage über das - fraglich « Gebäude täglich
-ei dem Bürgermeisteramt dahier eingesehen werden können »

BillighdliM , den 1 — Dez» 1837.
Bürgermeisteramt .

Sch äfer .
väv . Kökiter . Wbschi -bi-'

Wunnbefim . ( Bekanntmachung . ) Für die hiesig «
Feuerlöschanstail soll eine u ue . zweckmäßig konstruirte und solid
such gut gevrveitele Spritze im Wge der. Lumissiontvcgeduug
anUschaff! mrrLen..

Wem - uud Fäfferversteigerung .
Donnerstag ., den. 4 . Januar 1838 , Morgens 9 Uhr ,

werden in der Behausung des verstorbenen Hrn . Georg
Becker zu Speyer die aus dessen Nachlaß herrührenden ,
gut geholt neu Weine , als :
3,300 Lilres 1822r DeideSheimer ,
2 )300 - 1825r Dürckheimer ,
8 . 500 - 1828r Edenkober Traminer ,
8,446- - 1834r Dürckyeimer,
3)000 - - Bockenyeimer,

! 5,884 - - Freinsheimer Riesling ,
^ 3,470 - - Königsbacher rother ,
' 1,150 - 1835r Bockenheimer Riesling ,
i 1,120 - » Rhodter Traminer ,
! 1,120 - -- DiedesftlLer ,
>4 4,000 - - Speysrer Narrenberger .
! 1,500 - 1837r Speyerer Garienwein ,'

nebst ca . 60 Fuder Fässer , in Eisen gebunden ,
an den Meistbietenden öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber
ei -igeladen werd -n . Auf Verlangen ', und wenn die kalte Witte -
l ang den Transport nikhig macht , können die Wein « Mch oha -

. gesähr 4 Wochen auf dem Lager bleiben .
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